
 
 
 
 

Flächenveränderungen in den deutschen 
Hopfenanbaugebieten 2 0 1 0 

 
 

Hallertau: 

 
Rückgang der Hopfenbaubetriebe um 32 auf insgesamt 1.164 Betriebe. 
 
Bei einer Gesamtfläche (Hallertau) von 15.387 ha ergibt sich in diesem Jahr ein 
Flächenrückgang um 86 ha! 
 
(ø 13,2 ha/Betrieb; im Vorjahr 12,9 ha/Betrieb). 
 
Die ertragsfähige Altfläche steigt gegenüber 2009 um 309 ha auf 15.174 ha. 
 
Mit 212 ha Junghopfenfläche (im Vorjahr 619 ha) ergeben sich  wiederum 
Verschiebungen im Sortenspektrum. 
 

 Hallertau (nur die wichtigsten Sorten) 
                          

                                         Aromahopfen: 
 
− Perle: Flächenanstieg um 13 ha auf 3.139 ha  

(davon 53 ha Jungfläche). 
Perle behauptet den zweitgrößten Flächenanteil in der 
Hallertau. 
 

− Hersbrucker spät: Flächenrückgang um 11 ha auf 755 ha  
(davon 10 ha Jungfläche).  
 

− Hallert.  Tradition: Flächenanstieg um 21 ha auf 2.513 ha  
(davon 41 ha Jungfläche). 
 

− Spalter Select Flächenrückgang um 36 ha auf 690 ha 
(keine Jungfläche). 
 

− Hallertauer mfr.: Flächenrückgang um 57 ha auf 703 ha 
(davon sind 6 ha Jungfläche). 
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 Bitterhopfen: 
 
− Hall. Magnum: Flächenrückgang um 75 ha auf 3.340 ha.  

Größter Flächenanteil in der Hallertau!    
(Jungfläche 5 ha). 
 

− Northern Brewer: Flächenrückgang um 20 ha auf 248 ha  
(Jungfläche 1,2 ha). 
 

− Hall.  Taurus: Flächenrückgang um 52 ha auf 1.025 ha 
(davon 5 ha Jungfläche). 
 

− Herkules: Flächenanstieg um 142 ha auf 2.350 ha, 
(Jungfläche 78 ha). 

   
Der Aromahopfenanteil in der Hallertau beträgt mit rd. 8.100 ha 53 % (wie im Vorjahr).  
 
 
Kurze Betrachtung der übrigen deutschen Anbaugebiete 
 
Elbe-Saale: 
 
Flächenrückgang um 8 ha auf 1.379 ha insgesamt (davon 37 ha Jungfläche). 
 
Die Fläche verteilt sich auf 188 ha Aromahopfen und 1.191  ha Bitterhopfen. 
 
Flächenrückgang bei: Northern Brewer um 6 ha auf 127 ha, Hallertauer  
    Tradition um 5 ha auf 28 ha. 
     
Flächenanstieg bei:   Hallertauer Magnum um 10 ha auf 854 ha.      
                            
Zahl der Hopfenbaubetriebe: 29 (wie im Vorjahr); 

(ø rd. 48 ha/Betrieb wie im Vorjahr). 
  
 
Tettnang: 
 
Flächenumfang 1.226 ha, gut 4 ha mehr wie im Vorjahr, davon 772 ha Tettnanger 
(Anstieg um 8 ha) und 284 ha Hallertauer (Rückgang um 19 ha);  
 
3 Betriebe haben seit dem Vorjahr den Hopfenbau aufgegeben. Insgesamt wird in 
Tettnang auf 165 Betrieben Hopfen angebaut (ø 7,4 ha/Betrieb, im Vorjahr 7,3 
ha/Betrieb). 
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Spalt: 
 
Flächenanstieg um knapp 3 ha auf 376 ha. 
 
Die größten Flächenveränderungen ergaben sich bei den Sorten Hallertauer mfr. 
(Flächenrückgang um 6 ha);  Spalter (Flächenanstieg um 7 ha), Herkules (Flächenanstieg 
um 4 ha) und Spalter Select (Flächenrückgang um 4 ha).   
 
In Spalt sind noch 75 Hopfenbaubetriebe, um 3 weniger wie im Vorjahr. 

(ø Betriebsgröße 5,0 ha/Betrieb, im Vorjahr 4,8 ha/Betrieb). 
 
 
Bitburg/Rheinpfalz; Hochdorf (RHW): 
 
2 Hopfenbaubetriebe bewirtschaften in diesen Anbaugebieten wie im Vorjahr insgesamt 
knapp 20 ha Hopfenfläche. 
 
 
Bundesgebiet: 
 
2009:   18 473 ha Fläche  1 473 Betriebe 
2010:   18 386 ha Fläche 1 435 Betriebe  
    
Flächenrückgang um 87 ha                                 um      38 Betriebe weniger 
 
 
 
 
Wolnzach, im Juni 2010 
 
VERBAND DEUTSCHER HOPFENPFLANZER E.V. 
 
 
 
Brunner 
(Dipl.-Ing.agr. (univ.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

Zusammenstellung der Flächen 2010 
im Anbaugebiet H a l l e r t a u 

 
 
Sorte Gesamt- 

fläche 
2009 
in ha 

 

Gesamt- 
fläche 
2010 
in ha 

Jungfläche 
2010 
in ha 

 

Altfläche 
2010 
in ha 

Veränderung 
gegenüber 

2009 
 in ha 

      
Hallertauer mfr. 761,26 703,89 6,42 697,47 - 57,37 
Hersbrucker spät 765,80 754,72 9,54 745,18 - 11,08 
Perle 3.125,65 3.138,66 52,80 3.085,86  13,01 
Spalter Select 726,56 690,07 - 690,07 - 36,49 
Hallert. Tradition 2.491,93 2.513,27 41,29 2.471,98  21,34 
Saphir 185,20 194,52 5,44 189,08  9,32 
Opal 34,88 32,85 - 32,85 - 2,03 
Smaragd 31,23 33,85 1,52 32,33  2,62 
Hersbr. Pure 2,42 2,42 - 2,42  0 
Saazer 6,53 5,59 0,06 5,53 - 0,94 
Northern Brewer 268,36 248,44 1,15 247,29 - 19,92 
Brewers Gold 26,74 26,65 1,70 24,95 - 0,09 
Nugget 248,82 236,12 1,78 234,34 - 12,70 
Target 6,13 2,86 0,11 2,75 - 3,27 
Hallert. Magnum 3.414,98 3.340,40 5,35 3.335,05 - 74,58 
Hall. Taurus 1.077,25 1.025,12 5,32 1.019,80 - 52,13 
Hall. Merkur 67,63 62,50 - 62,50 - 5,13 
Herkules 2.207,28 2.349,62 77,98 2.271,64  142,34 
Record 0,61 0,61 - 0,61  0 
Zeus 1,00 1,00 - 1,00  0 
Sonstige/Zucht-
stämme 

22,54 23,38 1,71 21,67  0,84 

       
Gesamt 15.472,80 15.386,54 212,17 15.174,37 - 86,26 

Betriebe 1.196 1.164   - 32,00 
 
 


